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Referentensitzung Distanzreiten 

 

Datum: 16.11.2021 18:15 – 20:35 

Ort: Hotel Dorfmeister, Weikersdorf 

Anwesend: Florian Adensamer, Gernot Kunz, Peter Alleithner, Harald Grinschgl, Helga 
Wunderer persönlich, Daniela Entner via Teams 

Tagesordnung: Besprechung der Punkte der letzten Sitzung am 9.11.2021 sowie allfällige 
weitere Punkte. 

Bundesreferat: 

Peter Alleithner gibt seinen Rücktritt bekannt. Seine Amtsperiode wäre noch bis 18.10.2022 
gelaufen. Er hat sich jedoch dazu entschlossen sein Amt als Bundesreferent zurückzulegen. 
Seine Nachfolge tritt Gernot Kunz an. Das Bundesreferat wird bis Mai 22, parallel durch 
G.Kunz und P. Alleithner geführt. 

Betreffend einer EEF Sitzung vor ca. 2 Jahren ist ein entsprechendes Protokoll offenbar nicht 
vorhanden. Harald Grinschgl wurde entsandt und die Reisekosten wurden teilweise vom 
Bundesreferat getragen. Harald Grinschgl hat das Protokoll damals an Herrn Sifkovits per 
Mail übermittelt – mit dem Ersuchen es weiter zu verteilen.  

Simon Mayer hat seinen Rückzug als Tiroler Landesreferent angekündigt. Sein Nachfolger 
wird Hans-Peter Mattersberger. 

Die neue Kärtner Landesreferentin wird Carmen Karpf werden. 

 

Termine (vorläufig): 

18.04.22  CEN Waizenkirchen 

24.04.22  RT Eibiswald 

27-28.05.22  CEI/CEN Weikersdorf LM W, NÖ, Bgld. ? 

01-02.07.22  CEN Stadl-Paura, LM OÖ 

29-30.07.22  CEI/CEN Eibiswald ÖM/ÖSTM LM StmK ?, KTN?,  

21.08. 22   RT Stadl-Paura 

02-03.09.22  CEN Wolfau BLMM 

25.09. 22   RT Bad Leonfelden  

Meisterschaftsreglement BLMM: 

Das Reglement soll so bleiben wie es derzeit ist – das bedeutet, eine Mannschaft besteht 
aus 4 oder 5 Reitern. 

30 bis 49km – Kurzstrecke 

50 bis 90km – Mittelstrecke 

91 bis 110km - Langstrecke 



C:\Users\KG\Documents\211116_Referentensitzung Distanzreiten[40632].docx 

2 Reiter zwingend auf der Kurzstrecke, max. 1 Reiter auf der Langstrecke, die Verteilung auf 
der Mittelstrecke ist beliebig. Das Reglement bleibt demnach wie es derzeit geregelt ist 
weiter aufrecht. Als Stichtag für die Mitgliedschaft beim jeweiligen LFV ist er 1.1.des 
jeweiligen Kalenderjahres festgelegt. 

 

Anpassungen ÖTO: 

Es wurden einige zu ändernde Punkte ausführlich diskutiert und auch sehr gute Einigungen 
getroffen. Es wurde festgelegt, dass bei Idealzeitritten die üblicherweise über 20 und 40km 
ausgetragen werden, die Pulswerte 64 innerhalb von 20 min in den Vet Gates und 64 
innerhalb von 30 min bei der Endkontrolle einzuhalten sind. Bei Bestzeitritten Puls 64 
innerhalb von 15 min in den Vet Gates und Puls 64 innerhalb von 20 min bei der 
Endkontrolle. 

Diese Änderung und einige Klarstellungen – beispielsweise betreffend der Wartezeiten 
wurden am 22.11.2021 bereits als Änderungsvorschlag beim OEPS abgegeben. 

Weiters wurde festgelegt das Ausschreibungen künftig der ÖTO entsprechen müssen. 
Entsprechende Vorlagen für Ausschreibungen sind im Downloadbereich des OEPS abrufbar. 
Wenn bei diesen Überarbeitungsbedarf gegeben ist, wird dies von Gernot Kunz an die 
Referenten weitergeleitet. 

Wartezeiten/Ruhepausen und die dazugehörige Administration: 

Folgende Wartezeiten sind einzuhalten: 

0 bis 54 km  5 Tage 

über 54 bis 106 km 12 Tage 

über 106 bis 126 km 19 Tage 

über 126 bis 146 km 26 Tage 

über 146 km  33 Tage 

Zusätzliche Erhöhungen der Ruhepausen: 

Bei einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 20 km/h oder mehr: zusätzliche 7 Tage. 

Zweiter Ausfall (in unmittelbarer Folge) aus metabolischen Gründen innerhalb eines 
rollierenden Jahres zusätzlich 14 Tage. 

Dritter Ausfall (in unmittelbarer Folge) aus metabolischen Gründen innerhalb eines 
rollierenden Jahres: 60 Tage. 

Innerhalb eines rollierenden Jahres dritter (in unmittelbarer Folge) Ausfall wegen 
unregelmäßigem Gang 180 Tage Bewerbspause und das Pferd muss bis zum Nennschluss 
des nächsten Starts (incl. Reitertreffen) von einem Fachtierarzt für Pferde auf Lahmfreiheit 
untersucht werden. Die Bestätigung des Fachtierarztes muss bei der Vorkontrolle dem 
Richter des Bewerbes vorgelegt werden. 

Schwere Verletzung muskulär oder skeletär 180 Tage. Schwere Verletzung metabolisch 60 
Tage. 

Für die Bewertung der Ruhepausen werden Reitertreffen und CEN gleich gewertet. 
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Betreffend der Administration der Wartezeiten vom OEPS über das ZNS wird es einen 
Besprechungstermin geben – Gernot Kunz wird diesen organisieren. 

 

Ausschreibungen: 

Ausschreibungen für BLMM, SM und ÖM sind künftig vom Veranstalter an Harald Grinschgl 
bzw. Gernot Kunz zur Durchsicht zu übermitteln bevor sie zum jeweiligen LFV bzw. OEPS 
weitergeleitet werden. Die Freigabe erfolgt, wie bisher durch das Bundesreferat. 

Kaderliste: 

Die Kaderliste bleibt im wesentlichen gleich. Michaela Jonser sowie Daniela Vadehra werden 
in den B Kader aufgenommen. Im Talente Team scheidet Marlene Schober ,da 21 Jh., aus. 
Livia Zaunschirm wird neu aufgenommen. Betreffend des A-Kaders hat sich Harald 
Grinschgl bereit erklärt ein Telefonat mit Jana Kupper, betreffend ihrer weiteren Ziele, zu 
führen. 

Budget: 

Zielsetzung für die Zukunft ist, dass das Budget am Ende des Jahres in der 
Referentensitzung besprochen wird. Vorab klärt das Bundesreferat dies intern im OEPS ab 

Fortbildung für Richter und Tierärzte: 

2022 soll es eine Weiterbildung für Richter und TA geben, die Organisation dafür wird von 
Harald Grinschgl in Zusammenarbeit mit Daniela Entner und Gernot Kunz durchgeführt. 

Zielsetzung für 2022:  

CEI’s müssen für Veranstalter billiger werden! Diesbezüglich sind alle aufgerufen Gernot 
Kunz in der Argumentation beim OEPS mit allen Mitteln zu unterstützen. 


